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Inhalt

2

I. Aktueller Stand (Genehmigungsverfahren)

II. Umsetzung

III. Schlussbemerkungen



Inhalt

3

I. Aktueller Stand (Genehmigungsverfahren)

II. Umsetzung

III. Schlussbemerkungen



I.    Aktueller Stand (Genehmigungsverfahren)

Genehmigung durch Regierungsrat

4. Juli 2017

Genehmigung KRP durch den Regierungsrat und Weiterleitung zur Genehmigung an den

Grossen Rat und an den Bundesrat

22. November 2017

Voraussichtliche Beratung des KRP im Grossen Rat

November/Dezember 2017

Voraussichtliche Genehmigung des KRP durch den Grossen Rat

Ende 1. Quartal 2018

Voraussichtliche Genehmigung des KRP durch den Bundesrat und damit Aufhebung des 

seit dem 1. Mai 2014 hängigen Einzonungsmoratoriums im Kanton Thurgau

Nach 1. Quartal 2018

Voraussichtliche Umsetzung des KRP in den Gemeinden
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I.    Aktueller Stand (Genehmigungsverfahren)

Erwartete Genehmigung durch Grossen Rat und Bundesrat

22. November 2017

Voraussichtliche Beratung des KRP im Grossen Rat

November/Dezember 2017

Voraussichtliche Genehmigung des KRP durch den Grossen Rat (Start kantonsinterne 

Umsetzung)

Ende 1. Quartal 2018

Voraussichtliche Genehmigung des KRP durch den Bundesrat und damit Aufhebung des 

seit dem 1. Mai 2014 hängigen Einzonungsmoratoriums im Kanton Thurgau

Ab Ende 1. Quartal 2018

Voraussichtliche Umsetzung des KRP (Start Umsetzung Nachbarkantone/Bund) 5



I.    Aktueller Stand (Genehmigungsverfahren)

Vergleich mit anderen Kantonen
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II.   Umsetzung

Wer ist von der Umsetzung ab wann betroffen?

Wer?

Der kantonaler Richtplan (KRP) ist grundsätzlich für die Behörden, nicht aber für die Grund-

eigentümer verbindlich.

Ab wann?

Mit der Genehmigung des KRP durch den Grossen Rat wird der KRP für die Thurgauer 

Behörden verbindlich (voraussichtlich November/Dezember 2017).

Erst mit der Genehmigung des KRP durch den Bundesrat (voraussichtlich Ende 1. Quartal   

2018) wird der KRP auch für den Bund und die Nachbarkantone verbindlich (Art. 11 Abs. 2 

RPG).
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II.   Umsetzung

Vorgaben aus dem PBG

§ 5        Genehmigung, Zuständigkeit, Umfang

3 Genehmigungsbedürftige Erlasse, Pläne und Vorschriften werden auf Einhaltung

des übergeordneten Rechts und der übergeordneten Pläne überprüft. Die Genehmigung

hat rechtsbegründende Wirkung

Genehmigungsbedürftige Erlasse, Pläne und Vorschriften werden inskünftig                    

aufgrund der Vorgaben im KRP geprüft und genehmigt

§ 8        Planungspflicht

3 Die Kommunalplanung umfasst den Richtplan und den Rahmennutzungsplan sowie,

soweit erforderlich, Sondernutzungspläne mit den zugehörigen Vorschriften. Diese sind 

periodisch zu überprüfen und bei erheblich veränderten Verhältnissen nötigenfalls

anzupassen.
4 Passt eine Gemeinde ihre Kommunalplanung der übergeordneten Planung nicht an

oder weist die Kommunalplanung wesentliche Mängel auf, kann das Departement nach 

erfolgloser Mahnung auf Kosten der Gemeinde die erforderlichen Massnahmen treffen.

Die Gemeindebehörde ist anzuhören. 

Gemeinden müssen ihre Planungen an die übergeordnete Planung (KRP) anpassen
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II.   Umsetzung

Wichtige Planungsaufträge

Siedlungsgebiet 

Planungsauftrag 1.1 A
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II.   Umsetzung

Alter der Zonenpläne

Alter der Zonenpläne (Stand: Oktober 2017)  

Planungsauftrag 1.1 A
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II.   Umsetzung

Stand der Ortsplanungen

Übersichtstabelle 

Planungsauftrag 1.1 A
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II.   Umsetzung

Wichtige Planungsaufträge

Siedlungsentwicklung nach innen und Siedlungserneuerung

Planungsauftrag 1.3 A
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II.   Umsetzung

Umsetzung Planungsauftrag 1.3 A

Raum+ - wie weiter?
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II.   Umsetzung

Wichtige Planungsaufträge

Siedlungsentwicklung nach innen und Siedlungserneuerung

Planungsauftrag 1.3 B

15



II.   Umsetzung

Unterstützung zu Planungsauftrag 1.3 B

Arbeitshilfe Innenentwicklung                         Arbeitshilfe Kommunaler Richt-

Kanton Thurgau plan - Fokus Innenentwicklung
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Arbeitshilfe Kommunaler Richtplan –

Fokus Innenentwicklung



II.   Umsetzung

Unterstützung zu Planungsauftrag 1.3 B

Arbeitshilfe Innenentwicklung Kanton Thurgau 
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II.   Umsetzung

Unterstützung zu Planungsauftrag 1.3 B

Arbeitshilfe Innenentwicklung Kanton – Arbeitshilfe Kommunaler Richtplan –

Thurgau                         Fokus Innenentwicklung (in Erarbeitung)

Festlegungen Richtplan (Beispiel): 

- Strategisches Ziel

- Perimeter (Fläche)

- Umzonung (Nutzungsart)

- Bauliche Dichte…

•
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II.   Umsetzung

Wichtige Planungsaufträge

Wirtschaft

Planungsauftrag 1.6 A
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II.   Umsetzung

Arbeitszonenbewirtschaftung

Aktueller Stand 

- Knapp 10-seitiges Dokument (Konzept) mit folgen-

dem Inhalt:

1. Ausgangslage

1.1 Anforderungen des Bundes

1.2 Grundlagen im kantonalen Richtplan

1.3 Inhalt des Konzepts

2. Ziele der Arbeitszonenbewirtschaftung 

3. Aktivitäten der Arbeitszonenbewirtschaftung 

3.1 Übersicht Arbeitszonen und Flächenmonitorin

3.2 Flächen- und Immobilienvermittlung

3.3 Unterstützung bei der Flächenentwicklung 

3.4 Einzonung von Arbeitszonen

4. Organisation, Prozesse und Verantwortlichkeit

5. Notwendige Ressourcen

- Dokument muss noch überarbeitet werden

- Verabschiedung durch den Regierungsrat vorgesehen

(bis Ende 1. Quartal 2018)
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II.   Umsetzung

Wichtige Planungsaufträge

Energie

Planungsauftrag 4.2 B
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II.   Umsetzung

Stand Umsetzung Planungsauftrag 4.2 B

Überarbeitung der Karte mit den Wind-

potenzialgebieten aus dem Richtplan-

Entwurf (Stand: Mai 2016) aufgrund der

Rückmeldungen aus der öffentlichen 

Bekanntmachung (u.a. ARE Bund)

Verkleinerung der Potenzialgebiete

Konkretisierung der Potenzialgebiete

Separates KRP-Änderungspaket 
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Entwurf KRP (Stand: Mai 2016)



II.   Umsetzung

Weitere Unterstützungen (Nachweis Gemeinden)

Flächenberechnungstabellen Zonenplan/Richtplan (In Erarbeitung mit Büros NRP AG und BHAteam AG)

Flächenberechnungstabellen Zonenplan                                                                        Flächenberechnungstabellen Richtplan
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III.  Schlussbemerkungen

Umsetzung KRP 
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• Herausforderung Innenentwicklung

• Entwicklungsmöglichkeiten

• Gleichbehandlung 

• Zusammenarbeit 

• Unterstützung 

• Arbeitshilfen

• Transparenz

• Chance

• TG
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